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Der Bundesrat Meill und weitere Bundesrate haben am 12. Juli 2016 unter der Zahl
3165/J-BR an mich eine schriftliche parlamentarische Anfrage betreffend ,Raufhandel unter
Asylwerbern (UMF) der Sonderbetreuungsstelle Steiermark in Steinhaus am Semmering am

oOrtlichen 6ffentlichen Sportplatz® gerichtet.

Diese Anfrage beantworte ich nach den mir vorliegenden Informationen wie folgt:

Zu Frage 1:
Auf Grund des Vorfalles, der sich im Zuge eines Fullballspieles zwischen afghanischen und

somalischen Asylwerbern aus Anlass der bevorstehenden Verlegung in andere Sonder-
betreuungstellen auf dem hauseigenen Parkplatz der Sonderbetreuungsstelle und nicht auf

dem ortlichen o6ffentlichen Sportplatz ereignet hatte, waren sechs Beamte im Einsatz.

Zu Frage 2:
Es waren 14 Personen beteiligt.

Zu Frage 3:
Sechs Personen stammen aus Somalia, acht aus Afghanistan.
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Zu Frage 4:
Von den Personen wurden Zaunlatten eingesetzt.

Zu den Fragen 5 und 6:

Ja. Es gab drei verletzte Personen.

Zu den Fragen 7 bis 11 und 23:

Nein.

Zu Frage 12:
Alle involvierten Personen waren mannliche Asylwerber, davon finf 17-jahrige und drei

16-jahrige afghanische Staatsangehoérige, je zwei 16-jahrige und 14-jahrige und je ein

17-jahriger und 15-jahriger somalischer Staatsangehoériger.

Zu Frage 13:
Es gab bisher 37 Polizeieinsatze.

Zu Frage 14:
Bei diesen Einsatzen entstanden Kosten in Hohe von € 14.631,10.

Zu Frage 15:
Bei bzw. nach diesen Einsatzen wurde der Staatsanwaltschaft wegen folgender Strafrechts-

tatbestande berichtet: Kérperverletzung, schwere Koérperverletzung, Entwendung, Diebstahl,
gefahrliche Drohung, Hehlerei, Raufhandel, Brandstiftung, Sachbeschadigung, fahrlassige
Herbeiflhrung einer Feuersbrunst, Widerstand gegen die Staatsgewalt, versuchte

Vergewaltigung und Betrug.

Zu Frage 16:
Im Rahmen der kriminalpolizeilichen Ermittlungen wurden 61 Verdachtige bzw. Beschuldigte

ermittelt.

Zu Frage 17:
Seit Einrichtung dieser Sonderbetreuungsstelle wurden 93 Verwaltungsubertretungen

angezeigt.
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Zu den Fragen 18 und 19:

Ja. Drei beteiligte Asylwerber wurden in die Sonderbetreuungsstelle in Reichenau an der

Rax und elf beteiligte Asylwerber in die Sonderbetreuungsstelle in Wals bei Salzburg verlegt.

Zu Frage 20:
Da das Bundesland Steiermark mit Ende des Jahres 2014 die seinerzeit geltende

Unterbringungsquote zu 100 Prozent erfillt hatte, wurde eine Einigung Uber die weitere
Vorgehensweise zwischen dem fir Asylwesen zustandigen Landesrat und der damaligen
Bundesministerin flir Inneres dahingehend erzielt, dass die Anzahl der in der
Sonderbetreuungsstelle Steinhaus am Semmering untergebrachten Asylwerber auf 50
Personen reduziert und das Land Steiermark fir die Differenz andere Quartiere in anderen
steirischen Bezirken zur Verfligung stellen werde.

Auf Grund der Migrationswelle 2015 haben sich die Voraussetzungen fir die Berechnung der
Unterbringungsquoten jedoch geandert und sich die zwingende Notwendigkeit ergeben, um
Asylwerber nicht der Obdachlosigkeit anheim zu stellen, in der Sonderbetreuungsstelle
Steinhaus am Semmering ab Juni 2015 eine hohere Anzahl von unbegleiteten

minderjahrigen Asylwerbern unterzubringen.
Mit Stichtag 8. Juli 2016 befanden sich 124 Asylwerber in der Sonderbetreuungsstelle
Steinhaus am Semmering. Mit Stichtag 18. August 2016 sind 26 unbegleitete minderjahrige

Asylwerber in der Sonderbetreuungsstelle Steinhaus am Semmering untergebracht.

Zu den Fragen 21 und 22:

Die Hochstzahl der in der Betreuungsstelle untergebrachten Personen ergibt sich aus den
einschlagigen baurechtlichen Bestimmungen. Eine Anderung dieser Hochstzahl ist nicht in

Planung.

Mag. Wolfgang Sobotka

www.parlament.gv.at

3von4



4 von

Datum/Zeit

2016- 09-09T09: 01: 20+02: 00

Aussteller-Zertifikat

CN=a- si gn- cor por at e- | i ght - 02, OU=a- si gn- cor por at e- | i ght - 02, O=A- Tr ust
Ges. f. Sicherheitssystene imelektr. Datenverkehr GrbH, C=AT

Serien-Nr.

1710479

I nf or mat i onen zur

Pr if ung des el ektroni schen Siegels bzw. der el ektronischen

Signatur finden Sie unter:

Prufinformation https://ww. signaturpruefung.gv.at. Eine Verifizierung des Ausdruckes kann bei der
ausstel | enden Behorde/ Di enststelle erfol gen.
Hinweis Di eses Dokument wurde antssigniert.

www.parlament.gv.at




Unterzeichner Par | arent sdi rekti on

ﬁ;&'&ﬁ;\&
/& @ o Datum/Zeit-UTC | 2016- 09- 09T09: 05: 34+02: 00

/
| Parlamentsdirektion
{ SIEGEL

i/

Prufinformation I nformationen zur Prufung des el ektroni schen Siegels und des
/ Ausdrucks finden Sie unter: https://ww. parlanent. gv. at/si egel

Hinweis Di eses Dokunment wurde el ektronisch besiegelt.




		2016-09-09T09:01:20+0200
	BMI-TRUSTCENTER
	Informationen zur Prüfung finden Sie unter http://www.signaturpruefung.gv.at


		2016-09-09T09:05:34+0200
	Parlamentsdirektion
	Signaturpruefung unter http://www.signaturpruefung.gv.at




